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1. KAPITEL


Das Wettrennen der Schnecken


„Mist, schon wieder“, rief Mayla verärgert. Luca hingegen wirkte sehr zufrieden, als er seine Hände in die Hüfte stützte. Er blinzelte seine Freundin aufmunternd an und sagte: „Das nächste Mal gewinnt bestimmt deine.“ Sie hatten nasses Gras und feuchte Erde an ihren Händen. Kein Wunder! Es hatte den ganzen Nachmittag geregnet.
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Sie hatten bereits eine ganze Weile mit den Kleidungsstücken in Maylas großer Verkleidungskiste im Zimmer gespielt. Inzwischen waren sie schon als Räuber und Prinzessin, Marienkäfer und Biene aber auch als Indianermädchen und Cowboy durch das Haus gerannt. Gerade überlegten Mayla und Luca gemeinsam, was sie als nächstes spielen wollten. Als sie bei einem flüchtigen Blick aus dem Fenster sahen, dass es inzwischen aufgehört hatte zu regnen, rannten die beiden so schnell sie konnten die Treppe zu Mama hinunter.


„Bitte, bitte, dürfen wir draußen im Garten weiterspielen?“, fragten sie aufgeregt und noch ganz außer Atem. „Luca wird erst in einer Stunde abgeholt. Also von mir aus gern“, hörten sie Maylas Mutter antworten. Das freute die beiden. Flott schlüpften sie in ihre bunten Gummistiefel und rannten anschließend hinaus in den Garten.


Im Gegensatz zu ihren Eltern liebten Mayla und Luca Regentage. Genauer gesagt, liebten sie insbesondere die Pfützen, den Matsch, den besonderen Duft von Regen und das kitzelige Gefühl, wenn Regentropfen mitten in ihren Gesichtern landeten. Besonders aber mochten sie die Spiele, die sie sich für solche Regentage gemeinsam ausgedacht hatten.
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Sie spielten dann häufig das Regenfangspiel mit einem Becher oder der Zunge, aber auch gern "Finde den König der Regenwürmer!" Den längsten und dicksten Regenwurm fanden sie das letzte Mal zwischen den Lavendelsträuchern im Garten.


Obwohl die beiden mittlerweile die Verstecke der Regenwürmer sehr gut kannten, brauchten sie meist etwas Geduld bei ihrer Buddelei nach einem ganz prächtigen Exemplar.


„Was wollen wir machen?“, überlegte Mayla laut. „Vielleicht um die Wette rennen?“ Luca rief begeistert: „Auja, los! Lass uns ein Gummistiefelwettrennen machen und in die Pfützen hopsen! Das ist eine klasse Idee.“


„Wir schicken das Regenwasser wieder in den Himmel. Dann hat er für die nächsten Tage noch etwas für uns“, grinste Luca über das ganze Gesicht. Sie rannten los und stoppten ihre lustigen Sprünge erst, als die Pfützen fast leer waren. Ganz außer Atem, machten sie eine Pause.


Plötzlich rief Luca: „Ich hab’s. Wir bauen eine Rennstrecke und lassen ein paar Schnecken um die Wette rennen, ähm kriechen.“ Das klang für Mayla nach einer guten Idee: „Stimmt. Wir machen Pause und die dürfen jetzt mal rennen.“
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Zwischen dem Komposthaufen und der Schaukel bauten die beiden eine kleine Rennstrecke. Mit einem kleinen Zweig markierten sie den Start. Am anderen Ende steckten sie zwei Strohhalme in die Erde. Dazwischen war eine Schnur mit bunten Wimpeln befestigt. Dies sollte der Zieleinlauf sein. Soweit war alles vorbereitet. Jetzt brauchten sie nur noch ihre Rennschnecken.


Einen Augenblick später fanden sie ein paar Schnecken gut versteckt unter den Gartensträuchern und zwischen den im Garten reichlich verteilten Blumentöpfen. Kurz nachdem sie die beiden vielversprechendsten Exemplare auf die Rennstrecke gesetzt hatten, schlug Luca mit dem Löffel auf einen der Kochtöpfe. Das war der offizielle Startschuss zum Schneckenrennen.
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Lautstark feuerten die beiden ihre Schnecken von der Seitenlinie an.


Sie hatten ihnen glücklicherweise kurz vor dem offiziellen Startschuss Namen gegeben. Wie sonst hätten die Schnecken denn wissen können, wer mit den Zurufen gemeint war. Es war ein spannendes Rennen. Die Augen der beiden Freunde klebten bis zum Zieleinlauf an den Schneckenhäusern. „Tja!", dachte Mayla, „heute hat wohl Lucas Schnecke gewonnen.“ Da klopfte ihr Freund ihr auch schon auf die Schulter und flüsterte: „Beim nächsten Mal findest du die Flotteste aller flotten Schnecken, Mayla. Ganz sicher!“


Genau in diesem Augenblick kam Lucas Mama, um ihn abzuholen.


„Hey, ihr zwei! Spielt ihr wieder Schneckenrennen? Haben sich auch ja alle an die Regeln gehalten?“, zwinkerte sie den beiden zu.


„Wer hat denn heute das große Rennen gewonnen?“, fragte sie interessiert.


„Hilda“, antwortete Luca ganz stolz. Dabei hob er Hilda hoch und hielt sie seiner Mama ganz dicht vor die Nase. Sie sollte die Gewinnerin auch wirklich richtig bewundern können. Das konnte sie aus dieser Entfernung besonders gut.


„Spurti, wollte heute nicht so“, fügte Mayla etwas traurig hinzu.


„Na, dann wird das ganz sicher beim nächsten Rennen anders sein“, tröstete Lucas Mutter.


„Bestimmt wird es das“, ergänzte Luca bevor er sich zu seiner Mutter drehte und ganz aufgeregt fragte: „Hast du sie mit?"
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"Ach ja, klar, die Geburtstagseinladung. Beinahe hätte ich es vergessen. Gut, dass du mich daran erinnerst. Danke, Luca“, antwortete sie und begann in ihrer Handtasche zu suchen. Luca hatte gestern Nachmittag extra noch Einladungen gebastelt und geschrieben.


Nun konnte er Mayla stolz seine Einladungskarte überreichen.


Als die Kirchturmglocke sieben Mal läutete, sagte seine Mutter: „Jetzt wird es aber Zeit, dass wir gehen. Papa wartet sicher schon mit dem Abendessen.“


Bevor Luca durch das Gartentor auf die Straße trat, umarmte er


Mayla kräftig und bedankte sich für den schönen Nachmittag. Zurück blieb eine plötzlich ganz stille Mayla.
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